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et osculo honoravit et huiusmodi sibi commissa eidem
exposuit et reseravit.' Similiter eciam cedulam ipsam
prelibato domino Georgio episcopo Brixinensi et niagistro
coquine ostendisset.

Herzog Friedrich's Wille ward zunächst nicht ausge-
führt. Sein Sohn Sigmund war 1439 erst elf Jahre alt,
Bischof Georg von Brixen starb noch im gleichen Jahre
1443, in welchem er sich obige Urkunde ausstellen Hess.
Matrei und Steinach wurden dann eines der Streitobjecte
zwischen Herzog Sigmund und dem Cardinal Nicolaus
von Cusa Bischof von Brixen. Der Cardinal hat unsere
Urkunde von 1443 wohl zu verwerten gewusst und bei dem
1456 wegen Matrei und Steinach geschlossenen Ausgleich
hat Herzog Sigmund selbst ausdrücklich diese Anordnung
seines Vaters anerkannt1). Oswald Redlich.

6. Nachtrag zu dem Aufsatz Ulrich II. Putsch.
Verzeichnis der Urkunden, welche in der Einleitung und
in den Anmerkungen zum Texte des Tagebuches keine

Erwähnung fanden.

1428 3. März, Rom. Schreiben P. Martin V. an B. Ulrich,
in welchem er die Stiftung eines Messbeneficiums der Wolfgangs-
brüderschaft in Kaltem bewilligt und dieser das ius patronatus er-
theilt. Innsbr. St. A. U. 5509.

1428 11. Juni, Bruneck. Lehenrevers der Gemeinde Taisten
an B. Ulrich um Güter zu Adnezhausen. Innsbr. St. A. Repert.
d. Brix. A. Lade 100, Nr. 9, Lit. C.

1428 16. Juli, Bruneck. Lehensbrief B. Ulrichs auf Hans
von Villanders um Güter bei Brixen und in Prags. Innsbr. St.
A. Brix. Lehenssachen.

J) Vgl. Jäger a. a. 0. 1, 179. Jäger kannte nur eine kurze
Notiz über unsere Urkunde im Repertorium des Schatzarchivs 3,
1782, das Document selbst war ihm unbekannt geblieben.
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1428 21. Juli, Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs auf Ulrich
Halbsleben um das Untermarschalkamt und Güter bei Brixen.
Innsbr. St. A. Brix. Lehenssachen.

1428 24. Juli, Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs auf Jakob
Valkh von Terenten um Güter in Pfunders. Innsbr. St. A. Brix.
Lehenssachen.

1428 13. Aug., Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs an Fried. Lam-
berger (!) als Gerhaben der Enkel des Thomas Sebser um Lehen
in Rodeneck, Nauders und Vals. Ottenthai und Redlich, Archiv-
berichte aus Tirol I. 438.

1428 5. Sept., Bruneck. Lehensbrief B. Ulrichs an Jörg
Harremberger um Güter im Geschiess, Amras und (Hangen. Innsbr.
St. A. Brix. Lehenssachen.

1428 30. Nov., Brixen. B. Ulrich entzieht dem Dechanten
Fried. Parsperger in Regensburg das Probsteiamt zu Teigen, Diöcese
Regensburg, dem er es verliehen, und gibt es dem Johann Nusser,
"welchem er es entzogen, wieder zurück, weil dieser die lebens-
längliche Verleihung durch B. Berthold, Ulrichs Vorgänger, nach-
weist. Innsbr. St. A. Brix. U. 2223.

1428 30. Nov., Brixen. B. Ulrich ertheilt dem Johann Nusser
•das Vorschlagsrecht für die Pfarre Teigen. Innsbr. St. A. Brix.
N. 2236.

1428 12. Dez., Brixen. B. Ulrich schlägt dem Convente zu
Neustift für eine Präbende den Friedr. Gösel vor. Font. rer. austr.
XXXIV. S. 519.

1429 14. März, Innsbruck. B. Ulrich überträgt dem Ulrich
Vogl, Priester der Diöcese Freising, die Pfarre Baumkirchen alias
Müls, nachdem der frühere Pfarrer, Eberhard Salzrayner, wegen
Alters und Krankheit freiwillig resigniert. Innsbr. St. A. Repert.
•d. Brix. A. Lade 24 Nr. 24 Lit. F. und Museum Dip. 616 fol. 79.

1429 7. April, Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs auf Hans von
Schiandersberg um Güter im Burggrafenamte. Innsbr. St. A. Brix.
Lehenssachen.

1429 23. April, Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs auf Schepher
von St. Sigmund um das Pfeffleinslehen. Innsbr. St. A. Brix.
Lehenssachen.

1429 30. Juni, Innsbruck. B. Ulrich ladet den Jörg von
Villanders für 3. Juli zu einer Besprechung ein wegen eines für
den 6. Juli in Sillian angesetzten Tages im Streite zwischen den
Villanders, Trautson und Brixen einer- und den Weispriachern
andererseits. Innsbr. St. A. N. 4485.
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1429 15. Juli, Brixen. Quittung B. Ulrichs an den Probst
zu Neustift um Empfang der Abgaben. Font. rer. austr. XXXIV.
S. 526.

1429 24. Juli, Brixen. B. Ulrich und das Capitel genehmigen
die Brüderschaft der Bäcker und Müller in Brixen. Fürst.-bisch.
Hofar. in Brixen.

1429 6. Aug., Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs an Sigmund
von Turn um Güter in Algund. Museum Dip. 1184.

1429 28. Dez., Brixen. B. Ulrich widerruft die Theilung der
Mutterinhuben in Algund und verleiht die Hälfte derselben dem
Bxns Dorfmaister. Innsbr. St. A. Brix. N. 2195.

1429. Datum und Ort fehlen. Lehensbrief B. Ulrichs auf
Bartelme von Gufidaun um das Schenkeramt des Stiftes Brixen,
ihm durch Hans Schenkenberger zu übergeben. Innsbr. St. A.
Repert. VI. 429.

1429. Datum und Ort fehlen. Lehensbrief B. Ulrichs auf
Bartelme von Gufidaun um Brixner Lehen und Mannschaft. Innsbr.
St. A. Rep. VI. 429.

1430 13. Jänn., Innsbruck. H. Friedrich beurkundet den
Schiedsspruch B. Ulrichs und anderer Schiedsrichter im Streite
zwischen Bartelme von Gufidaun und den Leuten von Rodeneck
wegen der Dienste, die letztere der Feste Rodeneck schuldig sind.
Innsbr. St. A. N. 4464.

1430 20. Jänn., Wüten. Abt Johann von Wilten präsentiert
dem B. Ulrich für die Pfarre Patsch den Bruder Joh. Flankenstein-
Museum Dip. 616 fol. 93.

1430 20. Aug., Brixen. B. Udalrich fordert die Vorsteher
der Pfarrkirchen auf, der Katharinenkapelle zu Aufenstein, Pfarre
Matrei, die an Gebäuden, Büchern u. s. w. Mangel leide und sich
aus eigenen Mitteln nicht helfen könne, beizustehen, den Boten
der Kapelle gütig zu empfangen und die Pfarrkinder zur Unter-
stützung aufzumuntern; allen Wohlthätern verleiht er einen Ab-
lass von 40 Tagen. Wiener Hof-Bibl. Cod. 2961 (rückseitiger
Umschlag).

143° 21. Sept., Brixen. Vidimus B. Ulrichs von folgenden
2 Urkunden: 1. Kaiser Sigismund nimmt Mich. v. Wolkenstein in
seine Dienste auf. Konstanz 1417 1. März. 2. Kaiser Sigismund
fordert Lienhard und Mich. Wolkenstein auf, dem Ulrich v. Starken-
berg und Oswald von Wolkenstein gegen H. Friedrich beizustehen
der Adel und Geistlichkeit »verkurtzet, vertilget und verunrecht
hat« und trotz seine? Versprechungen neuerdings gegen den Adel
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vorgegangen ist und Oswald von Wolkenstein gefangen gesetzt
hat. Pressburg 1423 17. Dez. Innsbr. St. A. Nr. 4126.

1431 4. März, Brixen. Urtheil B. Ulrichs wegen der Schwaig-
höfe in Pfunders und anderer Güter in Weitenberg und Engen-
berg. Innsbr. St. A. Rep. d. Brix. A. Lade 95 Nr. 17 Lit. A.

1431 17. Mai. Ort fehlt. B. Ulrich und das Capitel ver-
leihen dem Innsbrucker Bürger Philipp Zoller das Stiftshaus sammt
Thurm und Garten in,Innsbruck zu Baurecht gegen Dienst und
Pflicht. Sammt Revers. Innsbr. St. A. Rep. d. Brix. A. Lade 121
Nr. 2 Lit. B.

1431 1. Jani, Brixen. B. Ulrich verleiht dem Joh. Nusser,
Probst in Teigen und Canonikus in Regensburg das Repräsen-
tationsrecht für Teigen. Innsbr. St. A. N. 2237.

1431 11. Juni, Brixen. B. Ulrich beruft Zeugen wegen des
Streites zwischen Baumkirchen und Müls. Museum Dip. 616 fol. 80.

1431. Datum und Ort fehlen. Lehensbrief B. Ulrichs auf
Kaspar von Gufidaun. Innsbr. St. A. Rep. VI. 429.

1432 7. Aug., Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs auf Hans den
jung Gall und Erasmus Nysintitzer als Gerhaben von Christian
und Jost Hechelsteiner. Innsbr. St. A. Brix. Lehenssachen.

1432 15. Nov., Brixen. B. Ulrich bestätigt eine von Konrad
Trautson gestiftete Wochenmesse in Trens. Wiener Hofbibl.
Cod. 12.575 S. 152 ff.

1432 21. Dez., Brixen. Quittung B. Ulrichs an Hans von
Weineck, Hauptmann in Puchenstein um Verrechnung der Ein-
und Ausgaben. Innsbr. St. A. Rep. d. Brix. A. Lade 120 Nr. 7 Lit. A.

1432 21. Dez., Brixen. Lehensbrief B. Ulrichs an Peter
Deckger von Naturns um Güter in Algund. Innsbr. St. A. Brix.
N. 2189.

1433 5. Febr., Brixen. Vidimus B. Ulrichs von einem Kund-
schaftsbriefe Hans von Spauer's von 1432 16. Sept. wegen eines
Streites zwischen Jörg von Villanders und Spauer. Innsbr. St. A.
N. 4493.

1433 11. Febr., Brixen. B. Ulrich investiert den Canonikus
Mathias Bon in Innichen als Pfarrer in Villgraten nach dem Tode
des früheren Pfarrers Leonhard Wust. Innsbr. St. A. Brix. N. 1101.

1433 24. Juni, Brixen. B. Ulrich ladet den Jörg von Villan-
ders auf den 2. Juli zu einem Tage mit den Lichtensteinern ein
wegen der Herrschaft Eveys. Innsbr. St. A. N. 4496.

1433 7. Aug., Rom. P. Eugen IV. fordert B. Ulrich auf, für
die Rückgabe der dem Spital in Klausen entfremdeten Güter zu
sorgen. Innsbr. St. A. Brix. N. 733.
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1433 1. Sept., Brixen. Tauschbrief zwischen Oswald von
Wolkenstein und B. Ulrich um den Hof in Kleran zum Aenderlin
und andere Grundzinse gegen Häuser zu Brixen und' Klausen.
Innsbr. St. A. Brix. N. 2328 und Wien. Hofbibl. Cod. 12.575
S. 294 ff.

1434 10. Aug., Bruneck. Lehensbrief B. Ulrichs auf Hans
Schrei, Pfleger auf Taufers. Innsbr. St. A. Brix. Lehenssachen.

1434 20. Aug., Bruneck. Lehensbrief B. Ulrichs auf Hans
Bayer um Güter in Algund. Innsbr. St. A. Rep. d. Brix. A. Lade
107 Nr. 18 Lit. D.

1437 7. März, Brixen. B. Ulrich erlaubt dem Beichtvater
H. Friedrichs und seines Hofgesindes, diese im Jahre 1437 auch
von den bischöflichen Reservatfällen zu absolvieren. Innsbr. St. A.
Rep. VI. 888.

1437 30. März, Brixen. Quittung B. Ulrichs an Hans von
Weineck, Hauptmann in Puchenstein. (Auch vom 19. Juli.) Innsbr.
St. A. Rep. d. Brix. A. Lade 120 Nr. 7 Lit. B.

1437 16. April, Brixen. B. Ulrich verleiht die Caplanei in
Chyens dem Christian Kunigl von Ehrenburg, obwol er kein Priester
sei. Font. rer. austr. XXXIV. S. 566.

1437 28. April, Brixen. B. Ulrich verleiht dem Jakob Lother
die durch den Tod des Konrad Judenfrass erledigte Präpositur
S. Mariae in ambitu in Brixen. Innsbr. St. A. Brix. N. 501.

Das Kegest von 1430, 20. Aug., verdanke ich dem
Herrn Privatdoeenten Dr. Herzberg Fränkel in Wien, die
Kegesten von 1432, 7. Aug. u. 1433, 1. Septbr., dem
Herrn Professor Anton Noggler in Krems. Im fürst.-
bisch. Hofarchive in Brixen war mir nur der von Herrn
Professor H. Ammann geordnete Theil zugänglich; in
dem noch ungeordneten Theile dürfte sich wol auch noch
manche B. Ulrich betreffende Urkunde vorfinden.

Victor Schal ler .
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